
Sie wollen 
Mitglied werden?

Mehr Informationen unter 

WIR GRATULIEREN
                                    
85 JAHRE
Klaus Balkenhol, Rosendahl-Osterwick 
(6.12.)

80 JAHRE 
Camill von Dungern, Burgwedel (10.12.)
Christa Westermann, Dannenberg (24.12.)

75 JAHRE
Clemens Brüggemann, Warendorf (19.12.)

70 JAHRE
Barbara Landin, Ludwigshafen (4.12.)

65 JAHRE
Sabine Gropengießer, Herzberg-Pöhlde 
(1.12.)
Antje Fiege, Adelebsen (8.12.)
Harald Petter, Höhr-Grenzhausen (10.12.)
Evert W. Brooijmans, NL Leusden (15.12.)
Ursula Hartmann, Münster (17.12.)

60 JAHRE
Annelie Tewes, Niedernstöcken (1.12.)
Michael Kranz, Sulzbach (4.12.)
Torsten Hümpel, Wiershop (10.12.)
Louise Gräper-Ny-Nielsen, Barum (12.12.)
Ilka Zimmerer, Wilsingen (15.12.)
Kerstin Noah, Schwifting (19.12.)
Anke Herbert, US-Henderson (19.12.)
Eva-Maria Tüpker, Westerkappeln (22.12.)
Sylvia Stumpf, Geislingen (27.12.)

WIR TRAUERN UM
Fred Freund, Neu-Isenburg * 21.10.1949 † 
8.9.2024
Johannes Mitterberg, Meerbusch-Strümp 
*15.12.1930 † 27.9.2024
Eberhard Geiger, Korntal-Münchingen 

*12.11.1964 † 5.10.2024
Uwe Kröll, Kerpen *7.8.1958 †6.10.2024
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DAS IST MIR WICHTIG 

Präzise kommunizieren
Springreiter Alois Pollmann-Schweckhorst treibt das Thema  
Sporen um. Immer mehr werden sie verbunden mit Schmerzen und 
in den Sozialen Medien verteufelt. Das ist nicht richtig 

Egal, was wir mit dem Pferd im Trai-
ning machen, es muss immer Zug nach 
vorne haben. Es soll Spaß am Vorwärts-
gehen haben. Das ist ein Naturinstinkt 
der Pferde. Nun gibt es Reiter, die den-
ken, es ist falsch Sporen zu benutzen 
und reiten ohne. Sie sind im Zweifel 
die ganze Stunde damit beschäftigt, 
das Pferd durch übermäßiges Treiben 
vorwärts zu bekommen. Sie ziehen die 
Absätze hoch und treiben, treiben, trei-
ben… Sie drangsalieren das Pferd durch 
den unentwegten Einsatz des Schen-
kels. Die Lösung ist nicht, ohne Sporen 
zu reiten, sondern mit wirkungsvollen 
Sporen präzise einzuwirken. Mit dem 
Sporen kann ich Impulse setzen, damit 
das Pferd vorwärtsgeht. Pferde sind 
unterschiedlich. So unterschiedlich 
sind auch die Sporen, die ich ganz be-
wusst oder ganz bewusst nicht einset-
zen kann. Wenn ich absteige, kann ich 
genau sagen, wann und wie oft meine 
Sporen zum Einsatz kamen. Natürlich 

kann man Sporen missbräuchlich be-
nutzen. Alles kann missbräuchlich be-
nutzt werden. Man muss lernen, richtig 
damit umzugehen. Es ist Aufgabe der 
Ausbilderinnen und Ausbilder, das zu 
vermitteln. Ein Pferd rennt nicht da-
von wegen Sporen, sondern wegen des 
Einsatzes der Sporen. 
Wenn ich mit einem Pferd in eine Drei-
fache hineinreite, kommt der Moment 
nach dem Einsprung. Es ist der Bruch-
teil einer Sekunde, den ich habe, um 
dem Pferd einen Impuls nach vorne zu 
geben. Der kann nur aus dem Sporen 
kommen. Mit der Wade bekommt man 
das nicht so präzise auf den Punkt he-
rausgearbeitet. Der Sporen ermöglicht 
mir, klare Anweisungen zu geben. Und 
klare Anweisungen schaffen Vertrauen.
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Alois Pollmann-
Schweckhorst
ist Mitglied im Club  
deutscher Springreiter


